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INTRO
Ganz offensichtlich sind wir
in ein Zeitalter der Überwa-
chung und Meinungsdikta-
tur geraten, in dem der Mut,
die Wahrheit zu sagen oder
gelten zu lassen, in der
Regel mit großen Nachtei-
len bezahlt werden muss.
Diese Ausgabe liefert Bei-
spiele, wie auf diesem Weg
eine Medienzensur mit gro-
ßen Schritten vorangetrie-
ben wird und wer dahinter
steckt. Diese Ausgabe zeigt
aber auch Beispiele auf,
wie Menschen sich dennoch
nicht davon abschrecken
lassen, Fakten ans Licht
zu bringen. Diese nehmen
lieber große persönliche
Nachteile in Kauf und
schwimmen gegen den Un-
rechtsstrom, als ihn durch
ihr Schweigen sogar noch
zu bestätigen.

Die Redaktion (mkr.)

„In Deutschland gilt derjenige,
der auf den Schmutz hinweist, für viel gefährlicher

als derjenige, der den Schmutz macht.“
Kurt Tucholski

Quellen: [1] www.nachdenkseiten.de/?p=47287
[2] www.pi-news.net/2018/12/stuttgart-menschenjagd-auf-afd-demonstranten/

[3] www.heise.de/newsticker/meldung/US-Professor-warnt-Google-Algorithmus-kann-Demokratie-gefaehrden-
2577764.html | www.wsws.org/de/articles/2017/07/29/pers-j29.html
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Von skrupellosen Machthabern verfolgt

wok./ab. Laut dem US-Forscher
Rob Epstein geben Unterneh-
men in Nordamerika jährlich
mehr als 20 Milliarden Dollar
aus, um in den Ranglisten bei
den Suchanfragen nach oben
zu rücken. „Diese Rankings ha-
ben einen dramatischen Effekt
auf Verbraucherentscheidungen“,
sagte Epstein. Dieser warnte
2015 auf der IT-Messe CeBIT

nun auch vor Gefahren von
Google für die Demokratie.
Nach seinen Tests in den USA
und Indien kann durch die Rei-
henfolge, in der die Politiker in
den Suchergebnissen auftauchen,
fast ein Viertel der unentschlos-
senen Wähler beeinflußt werden.
Eine Untersuchung der Web-
Verkehrsdaten zeigt, dass Google
die Suchergebnisse manipuliert.

Zu politisch strittigen Themen
gingen die Suchergebnisse oft
um 90 oder gar 100 % zurück,
d.h. sie waren fast nicht auffind-
bar. Der Redakteur der Internet-
seite wsws.org*, schrieb dazu:
„Die Suchmaschine hat sich in
eine Zensurbehörde verwandelt.“
[3]

Google: Wie die Suchmaschine manipuliert und zensiert

wok./mar. WikiLeaks-Gründer
Assange deckte unter anderem
die Überwachungsprogramme
der US-Geheimdienste CIA und
NSA, viele US-Kriegsverbrechen
und zahlreiche Bestechungsfälle
auf. Seitdem ist er auf der Flucht
vor der US-Regierung, die ihn
wegen „Spionage“ anklagen will.
Dies könnte für Assange 45 Jah-
re Haft oder sogar das Todesur-
teil bedeuten. 2012 floh Assange
in die ecuadorianische Botschaft
in London, wo ihm die damalige
Regierung Ecuadors Asyl ge-

währte und ihm sogar die ecuado-
rianische Staatsbürgerschaft ver-
lieh. Er soll nun mittels zuneh-
menden politischen Drucks der
US-Regierung aus der Botschaft
vertrieben werden, sei es durch
den Widerruf seiner Staatsbür-
gerschaft und seines Asyls oder
schlicht durch psychische Zer-
mürbung. Dies hätte unweiger-
lich seine Verhaftung und Auslie-
ferung zur Folge. Assange lebt
seit 2010 ohne Zugang zu einer
grundlegenden Gesundheitsversor-
gung und seit April 2018 streng

isoliert wie in Einzelhaft. Sein
Gesundheitszustand verschlech-
tert sich zusehends. Seine Mutter
berichtet: „Mein Sohn ist in
Lebensgefahr durch brutale poli-
tische Verfolgung von skrupel-
losen Machthabern, deren Ver-
brechen und Korruption er als
WikiLeaks-Chef mutig an die Öf-
fentlichkeit brachte.“
Welch einen gigantischen Preis
zahlt dieser mutige Mann für
seinen beherzten Aufdeckungs-
dienst! [1]

Migrationspakt: Wird Kritik jetzt lebensgefährlich?
ab. 100 Bürger demonstrierten
auf Initiative des AfD-Landtags-
abgeordneten Stefan Räpple am
8.12.2018 in der Stuttgarter In-
nenstadt gegen den UN-Migra-
tionspakt, der am 11. Dezember

2018 auch von deutschen Vertre-
tern in Marokko unterzeichnet
wurde. Unter dem Schlachtruf
„AfD angreifen“ schlossen sich
400 Teilnehmer aus Antifa,
linken Organisationen und Par-

teien zur rechtswidrigen Verhin-
derung dieser Kundgebung zu-
sammen. Ein gezielter Anschlag
galt dem Veranstalter Stefan
Räpple. Trotz Polizeibegleitung
kam es auf der Theodor-Heuss-
Straße zu einem Angriff mit
einer massiven Holzbank, die
gegen das Fahrzeug des Veran-
stalters geworfen wurde. Nur
weil sie glücklicherweise nur die
A-Säule und die Windschutzschei-
be traf, wurden Stefan Räpple
und der Fahrer nicht verletzt. Die
etablierten Medien verschwie-
gen den Anschlag weitestgehend
und schrieben stattdessen von
friedlichen Gegendemonstranten.
Wird Kritik jetzt lebensgefähr-
lich? [2]

„Dass bei mir so lange alles reibungslos lief, lag nicht etwa daran, dass ich sorgfältig
und fleißig und gut in meinem Job war. Nein, es lag einzig und allein daran, dass ich in all

den Jahren nichts geschrieben hatte, das wichtig genug war, um unterdrückt zu werden.“
Gary Webb (Journalist)

„Die traut sich was“
ab. Die meisten Zuschauer und
Leser misstrauen den sogenann-
ten Qualitätsmedien. Das bewei-
sen die dramatisch sinkenden
Auflagen und Zuschauerquoten.
Unter den Journalisten gibt es
dennoch Ausnahmen: Als die be-
liebte MDR-Fernsehjournalistin
Katrin Huß einen kritischen Gast
einfach ausreden ließ, statt ihn zu
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So humorvoll reagiert
Andreas Gabalier
auf Medien-Shitstorm

verunglimpfen oder lächerlich
zu machen, waren ihre Zuschau-
er begeistert. Ihre Chefs dagegen
waren außer sich und drohten
ihrer Starmoderatorin mit schwe-
ren Konsequenzen. Wie das ab-
lief, schilderte Katrin Huß bei
Frank Höfer im NuoViso Talk
am 25. November 2018. Sie stell-
te dabei ihr Buch „Die traut sich
was“ vor und berichtete, wie
dieses Interview ihr Leben und
ihre Zukunft veränderte. Sie ist
ein Vorbild für fairen Journalis-
mus. [4]

gb. Im November 2018 fand in
Teheran die 32. Internationale
Konferenz für Islamische Ein-
heit statt, an der mehr als
350 islamische Geistliche und
Gelehrte aus 81 Ländern teilnah-
men. Der Vorsitzende des isla-
misch-iranischen Parlamentes,
Ali Laridschani, warnte die Sau-
dis und Emiratis, sich nicht mit
der US-Regierung zu verbünden.
In der Syrienkrise solle nicht
wieder der gleiche Fehler ge-
macht werden wie 1978 bei der
Islamischen Revolution, der ein
achtjähriger Krieg folgte. Er
führte weiter aus: „Seit Anfang
der Syrienkrise haben wir gesagt,
dass diese durch politische Maß-
nahmen gelöst werden kann,
nicht aber mit militärischer
Macht [...]“. Zeigt Laridschani
damit nicht einen Weg zu mehr
Weltfrieden auf? [6]

Iran warnt
Saudi-Arabien
vor einem Deal
mit US-Regierung

dru. Der britische EU-Parlamen-
tarier Nigel Farage zog in einer
Rede vor dem EU-Parlament die
deutsche Kanzlerin Angela Mer-
kel für die EU-weiten Schäden
und Kosten aufgrund ihrer Mig-
rationspolitik zur Verantwor-
tung: „Ihr ,Wir schaffen dasʻ hat
eine riesige Migrantenflut aus-
gelöst, einen Massenansturm
übers Mittelmeer. […] Ihre Ent-
scheidung zur Grenzöffnung war
die schlechteste politische Ent-
scheidung der Nachkriegszeit in

Europa. […] Ist es nicht an der
Zeit, dass Sie sich bei den deut-
schen und vielen anderen Bür-
gern Europas entschuldigen und
sagen: Es tut mir leid für das,
was ich Euch angetan habe und
für die Probleme, die ich Euch
für viele noch kommende Jahr-
zehnte aufgehalst habe?“ Wird
letztlich aber nicht ganz Deutsch-
land zur Verantwortung gezogen
werden, um die Konsequenzen
der Migrationspolitik Merkels
auszubaden? [5]
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Schlusspunkt ●
„Je mehr Bürger mit

Zivilcourage ein Land hat,
desto weniger Helden

wird es einmal brauchen.“
Franca Magnani

(italienische Journalistin und
Schriftstellerin)

Das S&G-
Verbreitungsnetzwerk
heißt jeden, den seine
Zivilcourage antreibt,
herzlich willkommen.
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Quellen: [4] www.youtube.com/watch?time_continue=35&v=bxJtT_rwf0Y | https://nuoviso.tv/home/talk/die-traut-sich-was-katrin-huss-
im-nuoviso-talk/ [5] www.freiewelt.net/nachricht/frau-merkel-wann-werden-sie-sich-bei-den-deutschen-entschuldigen-10076255/ |

www.youtube.com/watch?time_continue=1&v=eWSvFBLhamA | www.kla.tv/13387 [6] http://parstoday.com/de/news/iran-i44787-
iran_warnt_saudi_arabien [7] www.epochtimes.de/lifestyle/unterhaltung/volksmusik-star-andreas-gabalier-von-medien-shitstorm-

unbeeindruckt-laedt-linke-redakteure-als-ochs-und-esel-ein-a2744714.html# [8] www.rbb24.de/politik/beitrag/2018/10/george-soros-
stiftung-nimmt-arbeit-in-berlin-auf.html | http://parstoday.com/de/news/world-i44785-nach_erdogan_kritik_soros_stiftung_stellt_ihre_

arbeit_in_t%C3%BCrkei_ein [9] http://parstoday.com/de/news/iran-i44760-außenminister_zarif_kritisiert_schweigen_des_westens_
gegenüber_giftgas_angriff_auf_aleppo | www.heise.de/tp/features/Angebliche-Giftgasangriffe-aus-Idlib-auf-Aleppo-4232357.html

Nigel Farage zieht Merkel
wegen Migrationspolitik zur Verantwortung

Syrien: Westen schweigt
zu Giftgasangriffen von Terroristen
bap./be. Ende November 2018
griffen Terroristen erneut drei
Wohngebiete in Aleppo mit
Chlorgas an. Syrien und Russ-
land machen HTS*-Rebellen
und Weißhelme dafür verant-
wortlich. Mindestens 100 Men-
schen wurden in  Krankenhäuser
eingeliefert. Der iranische Au-
ßenminister Zarif kritisierte das
Schweigen der westlichen Län-
der zu diesem Angriff. Es sei
ein westliches Muster, Chemie-
waffenangriffe zu verurteilen,
wenn behauptet wird, dass diese

vom Feind eingesetzt wurden,
jedoch nicht, wenn sie von Ver-
bündeten kommen. Er nennt das
historische Beispiel vom ehema-
ligen irakischen Staatschef Sad-
dam Hussein, der nicht kritisiert
wurde, als er im ersten Golfkrieg
(1980–1988) den Iran mit Che-
miewaffen angriff. Fragt der ira-
nische Außenminister Zarif so-
mit nicht zu Recht: „Wo ist der
Westen, um den Chemiewaffen-
angriff von den Terroristen auf
Aleppo zu verurteilen?“ [9]
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ab. Der österreichische Sänger
Andreas Gabalier hat Volksmu-
sik wieder populär gemacht. Er
schreibt Lieder wie „A Meinung
hab’n“, ignoriert „Denkverbote“
und spricht von „Gender-Wahn-
sinn“. Für  sein Vertreten konser-
vativer Werte wurde der beliebte
Volks-Rocker zum Feindbild
deutschsprachiger Medien.
Nachdem Gabalier des öfteren
von der linksgerichteten Presse
für seine Heimatverbundenheit
diskreditiert wurde, ließ er auf
einem seiner Konzerte in Wien
seiner Verärgerung freien Lauf.
Sinngemäß meinte er, da die
Chefredakteure der Medien
nichts von Traditionen und
christlichen Festen hielten, hät-
ten sie „an Heiligabend nichts zu
tun und könnten als Ochs und
Esel in seiner Weihnachtskrippe
auftreten“. Auf den darauf fol-
genden Presse-Medien-Shitstorm
zeigte er sich unbeeindruckt und
unterstrich die Geschichte auf
seinem Facebook-Account mit
einem kleinen Weihnachts-Vi-
deo. Dies sollte all denen Mut
machen, die sich bisher nicht
trauten, ihre Meinung öffentlich
zu äußern. [7]

*Hajat Tahrir al-Scham

Soros-Stiftung genießt „Asyl“ in Deutschland
uc. Dem US-amerikanischen
Milliardär George Soros wird
vorgeworfen, mit seinen nicht-
staatlichen Stiftungen Länder po-
litisch zu manipulieren. In Un-
garn kam dies ans Licht, worauf-
hin dort seine Stiftungstätigkei-
ten eingestellt werden mussten.
Ebenso musste Soros seine Tätig-
keiten in der Türkei einstellen.

Daraufhin „emigrierte“ George
Soros nach Deutschland, wo sich
die Soros-Stiftung mit einem
Mitarbeiterstab von 80 Personen
in Berlin niederließ. Ist dies ein
weiterer Versuch, seinen Ein-
fluss in Europa zu mehren, zu-
mal die Mitarbeiter nun sogar
auf 150 Personen aufgestockt
werden sollen? [8]


